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SCHULEN
Johann-Philipp-Glock-Schule 

Rektorat Grundschule  

Ines Cinchetta 9761-11

Außenstelle  Werkrealschule  

Oliver Both 9761-10

Sekretariat Silvia König 9761-12

Fax 9761-15

Kernzeitbetreuung 9761-20

Alemannenschule Mengen 

Rektorat Karin Modlich 2600

Fax 408504

Hausmeister Olaf Jost 408447

Halle Mengen 408503

Kernzeitbetreuung 4029483

KINDERTAGESSTÄTTEN
Kita Käppele  

Manuela Kaspari 615084

Kita Mengen  

Gudrun Holz-Cyriax 1677

Kita Gehrenweg 

Karin Merklin 7596

FEUERWEHR
Feuerwehr Schallstadt 615030

Feuerwehr Mengen 40166

FORSTVERWALTUNG
Jürgen Bucher 619735 

Fax 6197-36                         Mobil 0162 2550714 

E-Mail: jpbucher@gmx.net

SOZIALE DIENSTE
Seniorenpflegeheim  

Batzenbergblick  61398600

Sozialstation Mittlerer Breisgau e.V.  

 07633 9533-0

Beratungsstelle für ältere Menschen und 

deren Angehörige 07633 9533-20

Dorfhelferinnenstation Schallstadt-Ebringen-

Pfaffenweiler  4058069 

Nachbarschaftshilfe der Ev. Kirchengemeinde 

Wolfenweiler  Pfarramt  6519

Frauen- & Kinderschutzhaus Freiburg  

 0761  31072 (rund um die Uhr)

Hospizgruppe Südlicher Breisgau  

 0160 96842020

OFFENE MOBILE  
JUGENDARBEIT

Lena Oschowitzer 0176 41102783

FACHSTELLE FÜR  
INKLUSION UND INTEGRATION

Barbara von Greve-Dierfeld  0175 6061727

NOTRUFE

Feuerwehr, Rettungsdienst/  

Notfallrettung 112

Polizeinotruf 110

Polizeiposten Ehrenkirchen 07633 806180

Polizeirevier Freiburg Süd 0761 8824421

Branddirektion Freiburg 0761 2013315

Giftnotruf 0761 19240

Gas: Badenova AG &Co. KG 0800 2767767

Strom:  

Energiedienst Netze GmbH 07623 921818

Wasser (nach den Dienstzeiten) 0160 90166029

Unfallrettungsdienst 

und Krankentransport                       0761 19222

ÄRZTL. BEREITSCHAFTSDIENST 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst  

Allgemeinärztlicher Dienst: 116117

Kinderärztlicher Notfalldienst:  0180 6076111

Augenärztlicher Notfalldienst:  0180 6075311

 ZAHNÄRZTE 

zahnärztlicher Notfalldienst                             

einheitliche Nummer  0180 322255541 

 TIERÄRZTE 

einheitliche Nummer                                         

Notdienstansage  07631 36536

APOTHEKENNOTDIENSTE

Samstag, 1. Juli 2017

Katharina-Barbara-Apotheke, 

Hauptstraße 48, 79295 Sulzburg (Baden), 

07634-8228

Stadt-Apotheke, Schlüsselstraße 14, 

79395 Neuenburg am Rhein, 07631-7710

Sonntag, 2. Juli 2017

Rats-Apotheke Bad Krozingen, 

Lammplatz 11, 79189 Bad Krozingen, 

07633 3790 

VERWALTUNG
Internet:  www.schallstadt.de  E-Mail: rathaus@schallstadt.de

Zentrale  07664 6109-0
Sprechzeiten 
Montag, Mittwoch und Freitag   8:00 Uhr -12:00 Uhr 
Dienstag   7:30 Uhr - 12:00 Uhr und 14:00 Uhr - 17:00 Uhr 
Donnerstag  8:00 Uhr – 12:00 Uhr und 14:00 Uhr – 18:00 Uhr

Bürgermeister Jörg Czybulka 6109-31

Sekretariat/Mitteilungsblatt Michaela Boehm 6109-31

HAUPTAMT 
Leiter Thomas Regele 6109-36

Sekretariat Andrea Gugel 6109-35

Allgemeine Verwaltung Silvia König 6109-25

Personalamt Evelyn Albrich 6109-23 
Kindergartenbeiträge

Feuerschutz/Flüchtlinge/  Georg Scheffold 6109-22
Öffentlichkeitsarbeit/Gewerbe  

Melde-, Passamt/ 
Fundbüro/Soziales Domenico Petrella 6109-21

Standes- /Ordnungsamt/ Caroline Vögtle 6109-24 
Friedhof/Rente  Ulrike Willi 6109-38

Grundbucheinsichtstelle Caroline Vögtle/Thomas Regele 6109-24

VERWALTUNGSSTELLE MENGEN
 Ute Oettle 2669

Sprechzeiten 
Dienstag 7:30 Uhr – 12:00 Uhr und 14:00 Uhr – 17:00 Uhr 
Mittwoch 9:00 Uhr – 12:00 Uhr 
Donnerstag  8:00 Uhr – 12:00 Uhr und 14:00 Uhr – 18:00 Uhr

RECHNUNGSAMT
Leiter Heribert Weirich 6109-44

Steuern/Abgaben/Liegenschaften Klaus Braun 6109-43

Wassergebühren Lena Eschbacher 6109-42

Gemeindekasse Kilian Kaufmann 6109-40

Kämmerei Bianca Schuble 6109-41

Kommunale Doppik Melanie Andris 6109-39

BAUAMT 
Leiter Jürgen Wohlgemuth 6109-32 

Ortsbaumeister Andreas Kratzer 6109-33 

Verwaltung Andrea Schiwitz 6109-34 

Sekretariat Ursula Hermann 6109-29 

BAUHOF
 bauhof@schallstdat.de

Leiter Jürgen Brauer 0170 6313884

Sekretariat Andrea Schiwitz 403570

Wassermeister  Rainer Hanser/ Alexander Hohmuth 
während der Dienstzeiten  0170 6313881 
nach den Dienstzeiten  0160 90166029

IMPRESSUM
Herausgeber: Bürgermeisteramt 79227 Schallstadt, Kirchstraße 16 
Verantwortlich für den redaktionellen Teil: Bürgermeister Jörg Czybulka

Anzeigenteil/Druck und Verlag:  
Primo-Verlagsdruck Anton Stähle e.K., Messkircher Straße 45,  
78333 Stockach,  07771/9317-11, Fax 07771/9317-40,  
anzeigen@primo-stockach.de, www.primo-stockach.de



MITTEILUNGSBLATT DER GEMEINDE   · FREITAG, 30. JUNI 2017

3

MITTEILUNGEN

 Redaktionsschluss

nächstes Mitteilungsblatt Nr. 27/2017:   

Dienstag, 4. Juli 2017, bis 12:00 Uhr 

im Rathaus in Wolfenweiler 

  

Erscheinungstermin: Freitag, 7. Juli 2017   

Später eingehende Textbeiträge haben keinen  

Anspruch auf Veröffentlichung. 

  

  Beiträge 

Die eingehenden Textbeiträge werden in digitaler Form 

angenommen. 

Die E-Mail Adresse lautet: rathaus@schallstadt.de. 

  

Anzeigenaufträge 

Für eine kostenpflichtige Anzeige können Sie zu den üb-

lichen Öffnungszeiten im Rathaus einen Anzeigenauftrag 

abgeben oder eine E-Mail mit Ihren Bankdaten sowie An-

schrift an rathaus@schallstadt.de oder direkt an den Pri-

moverlag unter anzeigenannahme@primo-stockach.de 

senden. 

Gemeindeverwaltung Schallstadt: 

www.schallstadt.de 
  

Auch online gut informiert 

  

Alle Neuigkeiten sowie weitere interessante Informationen 

finden Sie auch auf www.schallstadt.de. 

  

Neben den aktuellen Veranstaltungen werden Sie hier u.a. 

über laufende Projekte sowie die Angebote der Gemein-

de Schallstadt informiert. Erfahren Sie alles Wissenswerte 

über das Vereinsleben, Angebote für Kinder, Jugendliche 

oder Senioren sowie über die örtlichen Gewerbebetrie-

be. Auf der Homepage finden Sie natürlich auch alle An-

sprechpartner der Gemeindeverwaltung mit den angebo-

tenen Dienstleistungen und die Formulare für Ihr Anliegen, 

ebenso können Sie hier auf alle Ausgaben des Mitteilungs-

blatts seit 1/2014 zugreifen. 

  

Nutzen Sie unser vielfältiges Angebot! 

Gemeinde Schallstadt sucht  
weiterhin dringend Wohnraum 
für Flüchtlinge 

  

  

Mittlerweile sind über 120 Flüchtlinge aus verschiedenen 

Nationen in der Gemeinde Schallstadt untergebracht, dar-

unter viele Familien aus Syrien und Afghanistan sowie wei-

tere Flüchtlinge aus verschiedenen Ländern unserer Erde. 

  

Alle Flüchtlinge sind bereits gut integriert oder beginnen 

sich nach Ihrer Ankunft in Schallstadt im Dorf zurecht zu 

finden, die Kinder besuchen die Kindergärten bzw. die 

Grundschule in Schallstadt und teilweise schon weiterfüh-

rende Schulen im Umland. Fast alle Erwachsenen nehmen 

an Sprach- oder Integrationskursen teil, teilweise konnten 

sie nach Abschluss dieser Kurse bereits in Praktikums- oder 

Arbeitsverhältnisse vermittelt werden. 

  

Die Betreuung der Flüchtlinge ist über unseren ehren-

amtlichen Helferkreis für Flüchtlinge, eine extra einge-

stellte Sozialarbeiterin des Caritasverbands Breisgau-

Hochschwarzwald, unsere Fachstelle für Inklusion und 

Integration sowie die Sozialarbeiter des Landratsamts 

Breisgau-Hochschwarzwald und die Ansprechpartner in 

unserer Verwaltung gewährleistet. 

  

Leider haben sich die zahlreichen Konfliktherde auf unse-

rer Welt nicht beruhigt, vielmehr hat sich die Situation in 

vielen Ländern noch weiter verschlechtert. Dadurch bleibt 

auch die Zahl der Menschen, die zur Flucht aus ihrer Hei-

mat gezwungen sind und bei uns Schutz suchen, ungebro-

chen hoch. 

  

Auch in diesem Jahr und in den Folgejahren rechnen 

wir mit noch einer hohen Zahl von weiteren Zuweisun-

gen von Flüchtlingen. Wir suchen deshalb ab sofort 

weiterhin entsprechenden Wohnraum zur Miete oder 

zum Kauf. Die Mietzahlungen werden vom Landrat-

samt Breisgau-Hochschwarzwald bzw. der Gemeinde 

Schallstadt übernommen, Mietverträge können direkt 

mit der Gemeinde Schallstadt geschlossen werden. 

  

Helfen Sie mit, die Not dieser Menschen zu lindern und 

für eine Integration der Flüchtlinge in unserer Gesellschaft 

zu sorgen. Bitte melden Sie sich bei der Gemeinde Schall-

stadt, Herrn Scheffold, Tel. 07664/610922, E-Mail: georg.

scheffold@schallstadt.de, falls Sie entsprechenden (auch 

sehr einfach ausgestatteten) Wohnraum frei haben sollten. 

  

Vielen Dank für Ihre Mithilfe 

  

Ihr 

Jörg Czybulka 

Bürgermeister 
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Verkehrsverhältnisse in Schallstadt 
Vollsperrung der „Vogesenstraße“  

Anlässlich der Stellung eines Baukrans und der Einrichtung   

der Baustelle in der Vogesenstraße, Höhe des Flst. Nr. 79/1, 

muss diese am Abgang der Dannergasse und am Abgang 

der Lindenstraße bis voraussichtlich 13. Oktober 2017 auf An-

ordnung des Landratsamts Breisgau-Hochschwarzwald voll 

gesperrt werden. Die Zufahrt bis zur Arbeitsstelle ist jeweils 

freigegeben. 

Der Durchgangsverkehr wird demnach über die Dannergas-

se  sowie über die  Lindenstraße und umgekehrt umgeleitet. 

Für  die Fußgänger wird auf der Fahrbahn  in entsprechender 

Durchgang eingerichtet.

Wir bitten um Beachtung und Verständnis

Ihr Bürgermeisteramt

 

Bürgersprechstunde 

in der Verwaltungsstelle Mengen 

  

Die nächste Bürgersprechstunde des Bürgermeisters fin-

det am Dienstag, 11. Juli 2017 in der Zeit von 15:30 Uhr  

bis 16:30 Uhr in der Verwaltungsstelle Mengen statt. 

Bürgermeister Jörg Czybulka freut sich auf Ihr Kommen. 

 

 

Hinweis zu den Ruhezeiten 

Aus aktuellem Anlass möchten wir Sie über die geltenden Re-

gelungen bezüglich der Ruhezeiten informieren. 

  

Nach der Polizeiverordnung der Gemeinde Schallstadt dürfen 

ruhestörende Haus- und Gartenarbeiten, die zu erheblichen 

Belästigungen anderer führen können, in den Mittagsstunden 

von 12:00 bis 14:00 Uhr und in den Abend- und Nachtstunden 

von 20:00 Uhr bis 07:00 Uhr nicht ausgeführt werden. 

  

Allerdings sind die Vorschriften des Bundes-Immissions-

schutzgesetzes, insbesondere die 32. BImSchV (Geräte- und 

Maschinenlärmschutzverordnung) zu beachten, in der für 

sehr viele Geräte und Maschinen abschließende Regelungen 

zu den Betriebszeiten getroffen werden, die durch Ortspoli-

zeiverordnungen nicht geändert werden dürfen. Für diese 

Geräte kann keine Mittagspausenregelung mehr getroffen 

werden, der Betrieb dieser Geräte und Maschinen nach § 7 

Abs. 1 Nr. 1 i.V.m. dem Anhang der 32. BImSchV ist an Werkta-

gen durchgehend von 7:00 Uhr bis 20:00 Uhr gestattet. Dies 

betrifft u.a. Kreissägen, Motorkettensägen, Kompressoren, 

Heckenscheren, Rasenmäher oder Schredder/Häcksler, für 

die eine Mittagsruhe nicht mehr gilt. Lediglich für vier Gerä-

te/Maschinen gilt nach § 7 Abs. 1 Nr. 2 der 32. BImschV eine 

schärfere Regelung: Freischneider ohne EG-Umweltzeichen, 

Grastrimmer/Graskantenschneider (betrieben mit Verbren-

nungsmotor) ohne EG-Umweltzeichen sowie Laubbläser und 

Laubsammler ohne EG-Umweltzeichen dürfen an Werktagen 

nur von 09:00 Uhr bis 13:00 Uhr und von 15:00 Uhr bis 17:00 

Uhr betrieben werden. 

  

Aufgrund der sehr weitgehenden Regelungen des Bundesim-

missionschutzrechtes gelten die Ruhezeitenregelungen der 

Polizeiverordnung damit vereinfacht gesagt nur noch für 

das Hämmern, das Bohren (ohne Bohrgerät), Sägen (mit der 

Handsäge), Holzspalten (mit Axt oder Beil) und das Ausklop-

fen von Teppichen, Betten, Matratzen o.ä., da praktisch alle 

anderen Haus- und Gartenarbeiten von der 32. BImSchV er-

fasst werden. 

  

Trotz dieser Lockerungen für die Betriebszeiten der oben 

genannten Geräte, insbesondere der Rasenmäher, bitten 

wir Sie dringend um gegenseitige Rücksichtnahme! Ins-

besondere Kleinkinder und ältere Menschen brauchen 

die Mittagsruhe für deren Wohlbefinden! 

  

Vielen Dank für Ihr Verständnis! 

  

Ihr Bürgermeisteramt 

 

 

Umsiedlung von Wespen und Hornissen 

Es ist wieder Wespen- und Hornissenzeit. Nach Anlage 1 der 

Bundesartenschutzverordnung (BartSchVO) stehen alle hei-

mischen Arten der Hornissen, Kreiselwespen und Knopfhorn-

wespen unter besonderem Artenschutz. Eine Umsiedlung 

oder Beseitigung der besonders geschützten Tiere darf nur 

durch eine von den Naturschutzbehörden zugelassene Fach-

firma bzw. aktiven 

Naturschutzpraktiker vorgenommen werden. Betroffene Bür-

ger können sich direkt an diese Firmen und Fachleute wen-

den. Die Entfernung der Nester ist  keine Feuerwehrauf-

gabe! 

  

Zugelassene Fachfirmen und Imker zur Umsiedlung von 

Wespen  (Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald) 

Firma Pro Wespe, Herr Loyal, Kirchzarten,

Mobil: (01 79) 7 67 19 92 

Herr Albrecht Wachter, Freiburg, 

Tel.: (07 61) 7 66 41 99 oder Mobil: (01 72) 6 72 29 16 

Fa.VespUcci, Hr. Manduca, Teningen, Tel.: (0 76 41) 9 36 60 65 

Herr Hans-Walter Schork, Neuenburg, Tel.: (0 76 34) 90 89 63 

Herr Harald Wencke, Kirchzarten, Mobil: (01 63) 6 96 40 67 

(nur Beratung) 

  

Internetlinks zu diesem Thema 

www.hymenoptera.de 

www.hornissenschutz.de 

www.pro-wespe.de 

www.vespucci-gbr.de 
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Verkehrsverhältnisse in Schallstadt;  
Verkehrsbeschränkungen anlässlich des  
Alemannenhocks 2017

Während des Alemannenhocks im Ortsteil Mengen vom  

1. Juli bis 3. Juli 2017 kommt es bereits ab dem 30. Juni 2017 

zu den in nachfolgendem Verkehrszeichenplan abgedruckten 

Verkehrsbeschränkungen.

Zusätzlich werden in den betroffenen Straßen rechtzeitig 

alteverbote zur Freihaltung der benötigten Verkehrsflächen 

eingerichtet. 

Wir bitten um Beachtung und Verständnis

 

Verkehrsverhältnisse in Schallstadt;  
Verkehrsbeschränkungen anlässlich des Coun-
try- und Trucker Festival (Open-Air) auf dem 
Parkplatz der Johann-Philipp-Glock-Halle 

Auf Anordnung des Landratsamts Breisgau-Hochschwarz-

wald wird während des Open-Air-Konzertes am 8. Juli 2017, 

welches auf dem öffentlichen Parkplatz der Johann-Philipp-

Glock-Halle stattfindet, folgender Teilbereich für den Fahrver-

kehr voll gesperrt: 

 

�� Am Abgang der Kirchstraße sowie am Abgang der Straße 

„Schärmättle“

 

Die direkten Anlieger sind berechtigt, den gesperrten Teilbe-

reich zu befahren, um zu ihren Grundstücken zu gelangen. 

  

Zusätzlich wird ein beidseitiges Halteverbot zwischen dem 

REWE-Parkplatz und Abgang Gehrenweg (Straße „Schärmätt-

le“) eingerichtet. 

  

Dies soll kritische Situationen zwischen parkenden/fahren-

den Fahrzeugen und Fußgängern vermeiden. Der Parkplatz 

selbst kann in der Zeit vom 6 Juli bis 9. Juli 2017 nicht genutzt 

werden. Besucher der Veranstaltung können auf den umlie-

genden ausgewiesenen Parkplätzen parken. 

  

Wir bitten um Beachtu.ng und Verständnis. 

Vielen Dank 

Ihr Bürgermeisteramt 

Country- und Trucker Festival (Open-Air) am 8. 
Juli 2017 mit Kim Carson u. Tom Astor; 
Anwohnerinformation 
Am 8. Juli 2017 wird ab 18:30 Uhr auf dem Parkplatz der Jo-

hann-Philipp-Glock-Halle in Schallstadt, Ortsteil Wolfenweiler, 

ein Open-Air-Konzert stattfinden. Das Konzert wird von der 

Wolfszunft Schallstadt e.V. veranstaltet. In Absprache mit der 

Gemeinde Schallstadt wurde vereinbart, dass bis längstens 

00:00 Uhr Musik gespielt werden darf. 

  

Wir bitten alle Anwohner im betroffenen Bereich um Ver-

ständnis dafür, dass an diesem Abend etwas länger als sonst 

üblich für musikalische Unterhaltung gesorgt wird. Der Veran-

stalter ist bemüht, die Lärmbelästigungen für die Anwohner 

so gering wie möglich zu halten. 

  

Für Rückfragen steht Ihnen stellvertretend für die Wolfszunft 

Schallstadt e.V., Herr Geigele, Tel. (01 51) 25 38 21 01 oder die 

Gemeinde Schallstadt, Frau Vögtle, Tel. (0 76 64) 61 09 24 zur 

Verfügung. 

  

Ihr Bürgermeisteramt 

  

  

Kundeninformation der Gemeinde Schallstadt, 
Eigenbetrieb Wasserversorgung  

Abschlag für die Wasser- und Abwassergebühren 02/2017 

  

Wir weisen alle Einwohner darauf hin, dass der Abschlag für 

die Wasser- und Abwassergebühren für das 2. Quartal 

2017 (für die Monate April bis Juni 2017)  am 

  

30. Juni 2017 

  

zur Zahlung fällig wird. Über die vierteljährliche Abschlags-

zahlung erhalten Sie keinen separaten Gebührenbescheid. 

  

Wir bitten Sie auf Ihren Überweisungsaufträgen das  

Buchungszeichen 5.8888. ...  zu vermerken. 

  

Bitte überweisen Sie auf eines der folgenden Konten: 

Sparkasse Staufen-Breisach:  

Konto-Nr.: 10050854 BLZ: 680 523 28 

IBAN: DE67 6805 2328 0010 0508 54 

SWIFT-BIC: SOLADES1STF 

  

Volksbank Freiburg: 

Konto-Nr.: 57200901 BLZ: 680 900 00 

IBAN: DE77 6809 0000 0057 2009 01 

SWIFT-BIC: GENODE61FR1 

  

Volksbank Breisgau-Süd: 

Konto-Nr.: 930334 BLZ: 68061505 

IBAN: DE41 6806 1505 0000 9303 34 

SWIFT-BIC: GENODE61IHR 

  

Sie können sich das Überwachen der Zahlungstermine (31. 

März, 30. Juni, 30. September) erleichtern, wenn Sie am Last-

schrifteinzugsverfahren teilnehmen. Die Gemeinde wird bei 

Fälligkeit die zu zahlenden Beträge von Ihrem Bankkonto 

einziehen. So vermeiden Sie entstehende Mahnkosten und 

Säumniszuschläge und Sie helfen uns, den Verwaltungsauf-
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wand zu verringern. Sollten Sie sich für das Lastschrifteinzugs-

verfahren entscheiden, finden Sie einen entsprechenden Vor-

druck auf unserer Homepage. Selbstverständlich übersenden 

wir Ihnen auf Wunsch auch gerne postalisch einen Vordruck. 

  

Ihr Eigenbetrieb 

- Wasserversorgung Schallstadt - 

  

  

Agentur für Arbeit Freiburg am  
11. Juli geschlossen 

Die Agentur für Arbeit Freiburg, das Jobcenter Freiburg und 

die Jugendberufsagentur „Gleis25“ in der Bismarckallee wie 

auch das Jobcenter Breisgau-Hochschwarzwald sind wegen 

einer betriebsinternen Veranstaltung am Dienstag, 11. Juli, 

geschlossen. Das gilt auch für die angeschlossenen Geschäfts-

stellen in Müllheim, Titisee-Neustadt und Emmendingen. Wer 

sich an diesem Tag arbeitslos melden will, kann dies auch am 

Mittwoch, 12. Juli, nachholen, ohne dass Nachteile entstehen. 

Die Arbeitnehmer-Rufnummer 0800 4 5555 00 ist wie ge-

wohnt zwischen 8 und 18 Uhr erreichbar. 

 

 

Junge Talente aus Schallstadt nahmen erfolg-
reich beim Bundeswettbewerb Jugend Musi-
ziert in Paderborn teil 
Hanja Hoffmann aus dem Ortsteil Mengen flötet erfolg-

reich beim Bundeswettbewerb 

Am 4.6. nahm Hanja Hoffmann mit zwei Mitspielerinnen am 

Bundeswettbewerb Jugend Musiziert in Paderborn teil. Sie 

errangen einen dritten Platz in der Kategorie Holzblasinstru-

mente. Hanja freut sich, dass Sie es nach dem Regionalen 

und dem Landeswettbewerb nun auch im Bundeswettbe-

werb geschafft haben die 

Jury zu überzeugen. Sie freut sich aber auch, dass nun die 

Nervosität und das intensive Üben erstmal vorbei ist, und sie 

sich auf ihre anderen Interessen wie Freunde, Familie, Turnen, 

Klavier und Schule konzentrieren kann. 

Wer die drei gerne mal live hören möchte: Am Montag, 24.07. 

um 18 Uhr werden 

die drei ein kleines Konzert in der Mengener Kirche geben. 

– 

Herzlich willkommen. 

  

��
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Mathis Kirschke hat mit dem Sopran-

saxophon in der Kategorie Holzblas-

instrumente das Prädikat „mit sehr 

gutem Erfog teilgenommen“ erhal-

ten. 

  

Die Gemeinde Schallstadt gratuliert 

zu diesen Erfolgen und wünscht für 

den weiteren musikalischen Werde-

gange alles Gute! 

  

  

 

Die Gemeinde informiert über die Fördermög-
lichkeiten des Landes Baden-Württemberg 
nach dem Entwicklungsprogramm Ländlicher 
Raum 

Das Ministerium für Ländlichen Raum und Verbraucherschutz 

hat das nachstehende Jahresprogramm 2018 ausgeschrie-

ben. Darin können Sie sich über die Fördermöglichkeiten in-

formieren. 

  

Mögliche Anträge müssten über die Gemeinde gestellt wer-

den. Wegen des Abgabetermins beim Landratsamt im Ok-

tober 2017 müssen die Anträge spätestens bis zum 15. 

September 2017  beim Bürgermeisteramt Schallstadt einge-

reicht werden. 

  

Die wesentlichen Informationen entnehmen Sie bitte folgen-

den Internetseiten: 

  

https://rp.baden-wuerttemberg.de/Themen/Land/ELR/Sei-

ten/ELR-Antragstellung.aspx 

  

h t t p s : / / w w w . l a n d w i r t s c h a f t - b w . i n f o / p b / M L R .

Foerderung,Lde_DE/Startseite/Foerderwegweiser/Entwicklu

ngsprogramm+Laendlicher+Raum+_ELR_ 

  

https://www.l-bank.de/lbank/inhalt/nav/foerderungen-

und-finanzierungen/alle-foerderangebote/wf-wirtschafts-

foerderung/entwicklungsprogramm-laendlicher-raum-elr.

xml?ceid=100191 

  

  

  

Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum (ELR)  
Bekanntmachung des Ministeriums für Länd-
lichen Raum und Verbraucherschutz über die 
Ausschreibung des Jahresprogramms 2018 

vom 9. Juni 2017 

  

Das Ministerium für Ländlichen Raum und Verbraucherschutz 

schreibt hiermit das Jahres-programm 2018 zum Entwick-

lungsprogramm Ländlicher Raum (ELR) aus. Grundlage ist die 

Verwaltungsvorschrift zum Entwicklungsprogramm Ländli-

cher Raum - ELR - vom 9. Juli 2014, ergänzt am 19. April 2016 

(www.mlr.baden-wuerttemberg.de , Stichwort „ELR“ und Ge-

meinsames Amtsblatt Nr. 5 vom 25. Mai 2016). 
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1. Grundsätzliches  

Strukturförderung heißt Lebensqualität erhalten und verbes-

sern. Mit dem Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum (ELR) 

hat das Land Baden-Württemberg über das Ministerium für 

Ländlichen Raum und Verbraucherschutz ein umfassendes 

Förderangebot für die strukturelle Entwicklung ländlich ge-

prägter Dörfer und Gemeinden geschaffen. Gefördert werden 

Projekte, die lebendige Ortskerne erhalten, die zeitgemäßes 

Leben und Wohnen ermöglichen, die eine wohnortnahe Ver-

sorgung sichern sowie zukunftsfähige Arbeitsplätze schaffen. 

Dabei ist die aktive Beteiligung von Bürgerinnen und Bürgern 

und die interkommunale Zusammenarbeit von besonderer 

Bedeutung. Beiträge zum Ressourcen- und Klimaschutz sind 

bei kommunalen Projekten Pflicht und führen bei privaten 

Projekten zu einem Fördervorrang. Projektträger und Zuwen-

dungsempfangende können neben den Kommunen auch z.B. 

Vereine, Unternehmen und Privatpersonen sein. 

  

2. Förderschwerpunkte 2018  

Ziel der Programmausschreibung 2018 ist es, Impulse zur 

Nutzung innerörtlicher Flächen zu setzen. Studien zum The-

ma Wohnraumbedarf in Baden-Württemberg gehen auch 

im Ländlichen Raum in den nächsten Jahren von steigenden 

Bevölkerungszahlen aus. Die Schaffung von zeitgemäßem 

und bezahlbarem Wohnraum ist gegenwärtig in den Städten 

und Gemeinden eine der zentralen Herausforderungen. Der 

Grundsatz „Innenentwicklung vor Außenentwicklung“ muss 

dabei in der kommunalen Baulandpolitik zum Regelfall wer-

den. Gute innerörtliche Bausubstanz muss erhalten und zu 

zeitgemäßem Wohnraum umgebaut werden. Baufällige Ge-

bäude hingegen können weichen und Platz für Neues schaf-

fen. Deshalb werden im ELR 2018 prioritär Investitionen priva-

ter Haus- und Wohnungsbesitzer gefördert. Nach den guten 

Erfahrungen in 2017 werden auch im Jahresprogramm 2018 

die Hälfte der zur Verfügung stehen-den Fördermittel für den 

Schwerpunkt „Wohnen“ eingesetzt. Ausnahmen für einzelne 

Landkreise z.B. wegen demographischer oder struktureller 

Aspekte sind zu begründen. 

  

Das ELR konzentriert sich auf Innentwicklung und Bestands-

gebäude. Dabei wird der Bereich der förderfähigen Innenbe-

reiche ausgedehnt und schließt auch Siedlungsflächen aus 

den 60er-Jahren des vergangenen Jahrhunderts ein, sofern 

diese mit der Ortsmitte zusammengewachsen sind und einen 

entsprechenden Entwicklungsbedarf nachweisen. 

Gefördert wird vor allem die Umnutzung leerstehender Ge-

bäude, z.B. von ehemaligen landwirtschaftlichen Ökonomie-

gebäuden zu Wohnungen. 

  

Förderfähig sind sowohl durch den Antragsteller oder Ver-

wandte ersten und zweiten Grades eigengenutzte Wohnun-

gen (Umnutzung, Modernisierung und Neubau) als auch 

Mietwohnungen zur Fremdvermietung (Umnutzung und 

Modernisierung). Projekte im Bestand, die ausschließlich 

Mietwohnungen oder neben eigengenutzten Wohnungen 

mehr als eine Mietwohnung enthalten, sind beihilferecht-

lich als „marktrelevant“ zu betrachten. Eine Förderung ist nur 

unter den Vorgaben der Verordnung (EU) Nr. 651/2014 nach 

Nr. 6.3.3 ELR mit einem Fördersatz von 10 bzw. 15 % möglich. 

Weiterhin nicht zuwendungsfähig sind Mietwohnungen zur 

Fremdvermietung in Neubauvorhaben (Nr. 5.4 ELR). 

  

Mit dem ELR soll die Anwendung ressourcenschonender 

Bauweisen unterstützt wer-den. Wer bei privaten Wohnbau-

projekten eine innovative Verwendung von Holz in der Trag-

werkskonstruktion (z.B. Holz-Beton, Holz-Glas) aufzeigt, kann 

eine erhöhte Förderung erhalten. Bei Umnutzung von Ge-

bäuden zur Schaffung von Wohnraum beträgt der Fördersatz 

bis zu 35 %, max. 55.000 Euro pro Wohnung (Nr. 6.2.1.1 ELR), 

bei umfassender Modernisierung und bei ortsbildgerechten 

Neubauten bis zu 35 %, max. 25.000 Euro pro Wohnung (Nr. 

6.2.1.2 ELR). 

  

Um die innerörtliche Entwicklung in Gang zu bringen, muss 

häufig zuerst Platz für eine nachfolgende Neuordnung und 

Bebauung geschaffen werden. Zur Aktivierung innerörtlicher 

Flächen unterstützt das ELR deshalb Zwischenerwerb, Ab-

bruch und Neu-ordnung.  

  

Außerdem wird für abgegrenzte innerörtliche Bereiche die 

Förderung der unrentierlichen Ausgaben von Gemeinden 

bei Erwerb und Baureifmachung zur Weiterveräußerung von 

Grundstücken angeboten. In der Praxis zeigt sich häufig, dass 

die Gemein-den trotz der Förderung eine hohe Finanzierungs-

belastung haben, die nicht durch Verkaufserlöse abgedeckt 

werden kann. Um den Anreiz für innerörtliche Flächenaktivie-

rung zu erhöhen, kann der Fördersatz beim unrentierlichen 

Mehraufwand abweichend von Nr. 6.1.1 ELR von 40 % auf bis 

zu 75 % erhöht werden. 

Im Förderschwerpunkt „Arbeiten“ sollen vorrangig Projekte 

unterstützt werden, die zur Entflechtung störender Gemen-

gelagen im Ortskern beitragen, zum Beispiel die Verlagerung 

eines emissionsstarken Betriebs in das nahegelegene Gewer-

begebiet. Die frei werdende innerörtliche Fläche kann dann 

einer nachbarschaftsverträglichen Nachnutzung zugeführt 

werden. 

Die Versorgung mit Waren und Dienstleistungen ist und bleibt 

ein wichtiger Standort-faktor für den Ländlichen Raum. Von 

Seiten des Bundes wurde daher die Gemeinschaftsaufgabe 

Agrar- und Küstenschutz (GAK) um Fördermöglichkeiten zur 

Grundversorgung erweitert. Diese Fördermittel stehen über 

das ELR auch für Baden- Württemberg zur Verfügung. Grund-

versorgung ist die Deckung der Bedürfnisse der Bevölkerung 

mit Gütern oder Dienstleistungen des täglichen bis wöchent-

lichen sowie des unregelmäßigen aber unter Umständen 

dringlich vor Ort zu erbringenden oder lebensnotwendigen 

Bedarfs. Bei Gütern oder Dienstleistungen, die ihrer Art nach 

über-wiegend regional, das heißt innerhalb eines Radius von 

50 km von der Gemeinde an-geboten oder erbracht werden, 

kann unterstellt werden, dass diese regelmäßig der Grundver-

sorgung dienen. Diese Punkte sind im Aufnahmeantrag der 

Gemeinde dar-zulegen und zu bestätigen. 

  

Vor allem Dorfgasthäuser, Dorfläden, Metzgereien und Bäcke-

reien sind wichtige Einrichtungen zur Grundversorgung und 

zentrale Treffpunkte in den Gemeinden. Sie tragen enorm zu 

deren Attraktivität bei. Zur Grundversorgung können auch 

Ärzte, Physiotherapeuten, Handwerksbetriebe u.a. nach den 

o.g. Bestimmungen zählen. Projekte im Förderschwerpunkt 

„Grundversorgung“ nach Nr. 6.3.1.1 ELR werden daher prio-

ritär berücksichtigt. Der Fördersatz beträgt bis zu 20 % der 

Investitionskosten. 

Aufgrund der Bedeutung der Grundversorgung für den Länd-

lichen Raum wird die räumliche Abgrenzung nach Nr. 4.1 ELR 

bzgl. des Förderschwerpunkts „Grundversorgung“ analog 

dem Förderschwerpunkt „Arbeiten“ erweitert.  

  

Die Förderung von Modernisierung und Umbau von Rat-
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häusern und Kindergärten ist im Zusammenhang mit An-

passungsmaßnahmen und Restrukturierungen vor allem in 

strukturschwachen Ländlichen Räumen möglich. Ein Beispiel 

hierfür ist das Zusammenlegen von mehreren kommunalen 

Einrichtungen, um Synergien zu erzielen und die Folgekosten 

zu minimieren. 

  

Voraussetzung für eine Förderung von Umbau und Moder-

nisierungsmaßnahmen in Freibädern ist, dass im regionalen 

Umfeld erhoben wird, welche Freibäder vorhanden und wie 

diese für die Zukunft gerüstet sind. Dabei wird auf die in-

terkommunale Ab-stimmung und Zusammenarbeit großen 

Wert gelegt. Es sollen besonders Projekte in kleinen Gemein-

den, die von der Bürgerschaft getragen werden, eine Unter-

stützung über das ELR erhalten. 

  

3. Verfahren  

Voraussetzung für die Aufnahme in das Jahresprogramm 

2018 ist ein gemeindlicher Aufnahmeantrag mit Darlegungen 

zur strukturellen Ausgangslage, zu den Entwicklungszielen, 

zum Maßnahmenplan mit Einzelprojekten sowie zum Umset-

zungs- und Finanzierungskonzept. Aufnahmeanträge können 

von den Städten und Gemeinden gestellt werden, die ihre 

Entwicklungsvorstellungen darlegen und die Einzelprojekte 

in diese einordnen. Ein Aufnahmeantrag kann auf der Ebene 

von Teilorten, von Gemein-den oder von interkommunalen 

Zusammenschlüssen gestellt werden und enthält alle in sei-

nen Bereich fallende Einzelprojekte. 

  

Die einzelnen Projektbeschreibungen sind Bestandteile des 

gemeindlichen Aufnahmeantrags. Die Projektbeschreibung 

für wohnraumbezogene Projekte (Formblatt 

ELR-4) beschreibt das Projekt aus gemeindlicher Sicht. Bei der 

Formulierung der Projektbeschreibung zu Investitionen von 

Unternehmen (Formblatt ELR-5) stimmen die Gemeinden 

insbesondere die Angaben zur Unternehmensgröße, zur Zahl 

der Mitarbeiter sowie zum vorgesehenen Durchführungszeit-

raum mit dem Unternehmen ab und lassen diese Angaben 

durch Mitzeichnung des Unternehmens bestätigen. 

  

Die vorgelegten Einzelprojekte sind in der Projektliste zu pri-

orisieren. Stellt eine Gemeinde Aufnahmeanträge für unter-

schiedliche Bereiche, so müssen auch die Aufnahmeanträge 

zueinander in eine Rangfolge gebracht werden. 

Es wird darauf hingewiesen, dass die erforderlichen Unterla-

gen zur Antragsstellung vollständig vorliegen müssen, damit 

die Anträge bearbeitet werden können.  

Auf den Stufen des Auswahlverfahrens (Gemeinde-, Land-

kreis-, Regierungsbezirk-und Landesebene) werden die Auf-

nahmeanträge im Sinne eines landesweiten Wettbewerbs in 

eine Rangfolge gebracht, die insbesondere die Ausgangslage 

der Gemeinde und die strukturelle Bedeutung würdigt. 

Die für die Antragstellung notwendigen aktuellen Formulare 

sind unter der Internet-adresse „ https://rp.baden-wuerttem-

berg.de/Themen/Land/ELR/Seiten/ELR-Antragstellung.aspx  „ 

abzurufen. 

  

Die Anträge auf Aufnahme in das Förderprogramm sind durch 

die antragstellenden Gemeinden 

  

bis zum 20. Oktober 2017 

  

je zweifach der zuständigen Rechtsaufsichtsbehörde und der 

Bearbeitungsstelle im Regierungspräsidium vorzulegen. Die 

Rechtsaufsichtsbehörde legt eine Fertigung zusammen mit 

der kommunalwirtschaftlichen Stellungnahme zu den kom-

munalen Projekten bis zum 6. November 2017 der zuständi-

gen Bearbeitungsstelle im Regierungs-präsidium vor. 

  

Es wird darauf hingewiesen, dass die erforderlichen Unterla-

gen zum jeweiligen Zeit-punkt vollständig vorliegen müssen, 

damit die Anträge bearbeitet werden können. 

  

Die vollständige Verwaltungsvorschrift finden Sie unter: 

  

https://mlr.baden-wuerttemberg.de/fileadmin/redaktion/m-

mlr/intern/dateien/PDFs/L%C3%A4ndlicher_Raum/ELR_Ver-

waltungsvorschrift_2016.pdf 

  

Auskünfte erhalten Sie auch vom 

Landratsamt Breisgau-Hochschwarzwald

Fachbereich Struktur- & Wirtschaftsförderung

Stadtstraße 2, 79104 Freiburg i. Br. 

Maria-Therese Schmitt

Tel.: 0761 2187 5310 Fax: 0761 2187 75310

mailto:Maria-Therese.Schmitt@lkbh.de

http://www.breisgau-hochschwarzwald.de 

oder beim 

Regierungspräsidium Freiburg 

Referat 32 

Markus Weißer

0761 208-1261

markus.weisser@rpf.bwl.de 

Rentenversicherung Baden-Württemberg 

Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg weist 

darauf hin, dass die Anpassungsmitteilungen - abhängig vom 

erstmaligen Rentenbeginn - in den Monaten Juni und Juli 

vom Rentenservice der Deutschen Post AG versendet werden. 

Erklärungen zu den Fachbegriffen in der Rentenversicherung 

bietet die Broschüre »Das Renten-ABC«. Sie kann kostenlos 

unter der Telefonnummer 0721 825-23888 oder per E-Mail 

(presse@drv-bw.de) bestellt werden. Im Internet 

(www.deutsche-rentenversicherung-bw.de) steht die Bro-

schüre ebenfalls als PDF zum Herunterladen zur Verfügung. 

Weitere Auskünfte zu den Themen Rente, Rehabilitation und 

Altersvorsorge gibt es bei der Deutschen Rentenversicherung 

Baden-Württemberg in den Regionalzentren und Außenstel-

len sowie bei den ehrenamtlich tätigen Versichertenberate-

rinnen und -beratern im ganzen Land, über das kostenlose 

Servicetelefon unter 0800 100048024 sowie im Internet unter 

www.deutsche-rentenversicherung-bw.de. 

 

 

Rechtliche Hilfe zur originellen Idee  
Kostenlose Erfinderberatung der IHK Südlicher 
Oberrhein 

Kreativität und Erfindergeist sind wesentliche Kernstücke des 

Unternehmertums. Doch ist die pfiffigste Schöpfung wertlos, 

wird sie nicht vor Ideenklau und Nachahmung geschützt. Die 

IHK Südlicher Oberrhein bietet deshalb in Kooperation mit 

Patentanwälten aus dem Kammerbezirk regelmäßig kosten-

lose Erstberatungen zu gewerblichen Schutzrechten an. An-

meldungen zu den Terminen im dritten Quartal sind ab sofort 

möglich. 
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In der Erfinderberatung erhalten die Ratsuchenden Informa-

tionen über die grundsätzliche Schutzfähigkeit von techni-

schen Erfindungen, Marken und Designs. Außerdem veran-

schaulichen die Experten der IHK das konkrete Vorgehen für 

eine Schutzrechtsanmeldung und beleuchten wichtige Fall-

stricke. Möglichkeiten, Wege und Kosten zur Recherche von 

gewerblichen Schutzrechten werden aufgezeigt. Denn mit-

hilfe von Patenten und Gebrauchsmustern, aber auch Marken 

und Designs, haben Erfinder vielfältige Möglichkeiten, sich 

von Wettbewerbern zu differenzieren und das eigene Know-

how zu schützen. 

Die kostenlose Erfinderberatung findet an jedem ersten 

Donnerstag im Monat in der Hauptstelle der IHK Südlicher 

Oberrhein in Freiburg, Schnewlinstraße 11-13, und an jedem 

dritten Donnerstag im Monat in der Hauptgeschäftsstelle der 

IHK Südlicher Oberrhein in Lahr, Lotzbeckstraße 31, statt. Die 

Termine in den kommenden drei Monaten sind: 

�� �������	
��
��������
��������	
�����������
���������
 Freiburg 

�� �������	
��
� ���� ����
� ���� ����	
� ���� ���� ���
������ ���
Lahr 

Zu den Beratungsgesprächen können – soweit vorhanden – 

Prototypen oder Zeichnungen mitgebracht werden. Um eine 

vorherige Anmeldung wird gebeten. 

Kontakt: Synthia Groß, Telefonnummer: 0761/3858-263,  

E-Mail-Adresse: synthia.gross@freiburg.ihk.de. 

 

 

Dorfhelferinnenwerk Sölden e. V. –  
Station Schallstadt 

Diesen Artikel sollten Sie aufbewahren!!! 

  

Sie befinden sich... 

...im Krankenhaus? 

...zur Kur? 

...krankgeschrieben zu Hause (auch z. B. 

  Risikoschwangerschaft oder nach einem 

  Krankenhausaufenthalt)? 

  

Sie sind... 

...krankenversichert (freiwillig oder 

  Pflichtversicherung)? 

...Voll- oder Teilzeit-Hausfrau oder –Hausmann? 

  

Sie haben... 

...Kinder unter 12 Jahren (bei AOK-Versicherten 

  Kinder unter 14 Jahren)? 

...ein behindertes Kind? 

...eine Krankmeldung Ihres Arztes? 

  

Sie suchen... 

...jemanden, der sich während Ihres 

  Krankenstands um Ihre Kinder, den Haushalt, 

  sowie die sonst regelmäßig von Ihnen 

  ausgeführten Haus-, Garten- und ggf. 

  landwirtschaftlichen Arbeiten kümmert? 

  

Dann wissen Sie... 

...jetzt, dass wir für Sie da sind und dafür sorgen, 

  dass Sie sich in Ruhe erholen können, 

  während unsere 

Dorfhelferinnen 

Frau Gippert oder Frau Lüttecke 

  

  die sonst von Ihnen täglich verrichteten 

  Arbeiten erledigen. 

  

Sie müssen... 

...nicht unbedingt einen landwirtschaftlichen 

  Betrieb führen! 

  Die oben genannten Voraussetzungen reichen 

  bereits aus, damit Sie einen Anspruch auf den 

  Einsatz einer Dorfhelferin haben. 

  

Ihre Ansprechpartnerin und Einsatzleitung für die  

Station Schallstadt mit den Gemeinden Ebringen und 

Pfaffenweiler: 

Karin Birk, Tel.: 07664 4058069  

E-Mail: Karin.Birk@gmx.de 

 

 

 

Kindertagespflege in Schallstadt 

 
������!������"��#��
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Liebe Eltern, 

Sie haben eine Wunsch- und Wahlmöglichkeit bezüglich des 

Betreuungsangebotes für Ihr Kind. In Schallstadt gibt es ver-

schiedene Betreuungsangebote für Kinder unter 3 Jahren, so-

wie für ältere Kinder ergänzend zu Kindergarten und Schule. 

Vier aktive Tagesmütter/Tagesväter bieten in Schallstadt Kin-

dertagespflege an. 

In der Kindertagespflege findet Betreuung in kleinen, indivi-

duellen und flexiblen Einheiten statt, in denen Qualität durch 

stabile Bezugspersonen, Einbindung in Familien und regel-

mäßige pädagogische Fortbildungen selbstverständlich ist. 

So kann flexibel auf die Bedürfnisse des Kindes eingegangen 

werden und auch der zeitliche Betreuungsrahmen an die be-

rufliche Situation der Eltern angepasst werden. 

Die Kindertagespflege wird durch die öffentliche Jugendhilfe 

gefördert, Eltern erhalten Zuschüsse über das Landratsamt 

Breisgau- Hochschwarzwald, auch für Kinder von 1 bis 3, bei 

denen nicht beide Eltern arbeiten gehen. 

  

Zuständig für Information, Beratung und Vermittlung für die 

Gemeinde Schallstadt ist der Tageselternverein Orte für Kin-

der, Tel. 0761/5899908, kontakt@tageselternverein-gundel-

fingen.de 
  

  

ZU VERSCHENKEN
Trampolin Durchmesser 1m 

07664 600681 

  

Bruchsteine für Selbstabholer abzugeben 

07664 9209476. 

  

Interessenten wenden sich bitte direkt an die Schenker (nicht 

nach 20:00 Uhr oder sonntags). Wer etwas zu verschenken 

hat, kann dies bei der Gemeinde, Kirchstraße 16, Telefon 

6109-31 oder E-Mail rathaus@schallstadt.de zur Veröffentli-

chung mitteilen. 
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Juli  

Uhrzeit Datum Veranstalter Art der Veranstaltung Ort

 1. Jul. 17 WG Wolfenweiler Der Wolf tanzt WG Wolfenweiler

    Vereinsgemeinschaft Mengen Alemannenhock  Mengen 

 2. Jul. 17 Vereinsgemeinschaft Mengen Alemannenhock  Mengen

 3. Jul. 17 Vereinsgemeinschaft Mengen Alemannenhock Mengen

15:00-17:00 5. Jul. 17 Helferkreis für Flüchtlinge Internationale Teestube FZ Käppele

  7. Jul. 17 Gemeinde Schallstadt 25 J. Partnerschaft mit Rosà Halle und Schulwiese 

 8. Jul. 17 Gemeinde Schallstadt 25 J. Partnerschaft mit Rosà  

  Wolfszunft Schallstadt-Wolfenweiler e. V. Country-Truckfestival Johann-Philipp-Glock Halle

 9. Jul. 17 Gemeinde Schallstadt 25 J. Partnerschaft mit Rosà  Johann-Philipp-Glock Halle

20:00 12. Jul. 17 Bürgerforum Mengen e.V. Bürgertreff 

15:00-17:00   Helferkreis für Flüchtlinge Internationale Teestube FZ Käppele 

  14. Jul. 17 Jengerschule Verabschiedung Jengerschule Johann-Philipp-Glock Halle

20:00   Kulturverein Schallstadt e. V. Jazz an einem Sommerabend FZ Käppele

10:30 16. Jul. 17 Evangelische Kirchengemeinde Pfarrgartenhock Mengen Pfarrgarten Mengen

20:00 17. Jul. 17 „Sing a song“ (Ulrike Fässler) offenes Singen FZ Käppele

15:00-17:00 19. Jul. 17 Helferkreis für Flüchtlinge Internationale Teestube FZ Käppele

  21. Jul. 17 Gemeinde Schallstadt Open-Air-Kino Johann-Philipp-Glock Schulhof

     Alemannenschule Sommerfest Halle Mengen 

ganztägig  Fußballclub Wolfenweiler-Schallstadt e. V. 22. Jugendturnier Sportgelände

ganztägig 22. Jul. 17 Fußballclub Wolfenweiler-Schallstadt e. V. 22. Jugendturnier Sportgelände

    MV Wolfenweiler-Schallstadt e. V. Wunschkonzert Rathausplatz

ganztägig 23. Jul. 17 Fußballclub Wolfenweiler-Schallstadt e. V. 22. Jugendturnier  Sportgelände

  24. Jul. 17 Gemeinde Schallstadt Bürgerversammlung Johann-Philipp-Glock Halle

  26. Jul. 17 Seniorengruppe Mengen Seniorennachmittag Alemannensaal

15:00-17:00   Helferkreis für Flüchtlinge Internationale Teestube FZ Käppele

14:00-18:00 28. Jul. 17 Sommerferienprogramm Häusle Kino Nachmittag FZ Käppele

7:30-16:30 31. Jul. 17 Förderkreis Alemannenschule Ferienprogramm Alemannensaal

UMWELT

Gottesanbeterin bitte melden!  
Neue Meldeplattform der LUBW  

Minister Untersteller ist Schirmherr für die Gottesanbete-

rin in Baden-Württemberg 

Die Europäische Gottesanbeterin rückt in den Fokus des ak-

tuellen Meldeaufrufes der LUBW Landesanstalt für Umwelt, 

Messungen und Naturschutz Baden-Württemberg. Neben 

Feuersalamander, Laubfrosch, Hirschkäfer und Weinberg-

schnecke können Bürgerinnen und Bürger das Insekt des Jah-

res 2017 ab sofort über die neue Meldeplattform der LUBW 

erfassen. 

Meldeplattform im Internet 

Die ausgewachsenen Tiere sind von Juli bis November zu be-

obachten. Jeder, der eine Gottesanbeterin findet, kann die 

Funddaten über die neue Meldeplattform im Internet schnell 

erfassen. Sie ist über die Webadresse www.gottesanbeterin-

bw.de zu erreichen. Hier sind auch die weiteren Meldeplatt-

formen für die anderen Arten verlinkt. 

Mit der App &'�
���(
����)�  können Funde schnell von vor 

Ort gemeldet werden. Informationen zur App stehen auf der 

folgenden Webseite zur Verfügung: https://www.umwelt-bw.

de/meine-umwelt. Android-Nutzer können die App kostenlos 

über Google Play herunterladen. iOS- und Windows Phone 

8-Nutzer finden die aktuelle kostenfreie Version im Apple App 

Store und im Windows Phone Store. Meldungen sind auch 

postalisch möglich über die Adresse LUBW, Stichwort Gottes-

anbeterin, Postfach 100163, 76231 Karlsruhe oder per eine E-

Mail an arten-melden@lubw.bwl.de. 

Bei einem Fund von Gottesanbeterin & Co. sollten die Tiere 

nicht unnötig gestört werden. Jegliches Einfangen der jewei-

ligen Tiere, auch kurzzeitig, ist verboten. 
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MÜLLTERMINE

Montag, 3. Juli 2017 Gelber Sack 

Mittwoch, 5. Juli 2017 Biotonne 

Donnerstag, 6. Juli 2017 Papiertonne 

  

  

Alle Termine finden Sie auch in Ihrem Abfallkalender 

  

Grünschnitt-Sammelstelle 

Öffnungszeiten: 

März bis November jeden Samstag von 9:00 Uhr bis 12:00 

Uhr 

Dezember bis Februar jeden Samstag von 10:00 Uhr bis 12:00 

Uhr  

  

Abfallberatung beim Landratsamt Telefon: 01802 254648 

Sachbearbeiter beim Landratsamt, Frau Silberer   

Telefon: 0761 2187-8828 

REMONDIS GmbH & Co. KG, Bad Krozingen 

Telefon: 0761 5150995 

(Restmüll, Biotonne, Papiertonne, Gelber Sack)   

Telefon: 0800 1223255 (gebührenfrei) 

  

Kompostpate Ingo Schmitt 

Belchenstraße 17 

79189 Bad Krozingen Telefon: 0151 57116480 

  

Nähere Informationen zu Abfallfragen erhalten Sie auch auf 

der Homepage www.abfallwirtschaft-breisgau.de und per  

E-Mail unter alb@breisgau-hochschwarzwald.de 

  

STANDESAMT

Geburtstage

Unsere Glückwünsche gelten: 

  

Herrn Helmut Wolf zum 70. Geburtstag am 30. Juni 2017 

Frau Keziban Yüksel zum 75. Geburtstag am 3. Juli 2017 

Herrn Wilhelm Theodor Eiche zum 80. Geburtstag am  
5. Juli 2017 

Herrn Torsten Wehrenbrecht zum 70. Geburtstag am  

6. Juli 2017

Auch allen Jubilaren, die nicht genannt werden möchten, sei-

tens der Gemeinde die herzlichsten Glückwünsche. 

LANDWIRTSCHAFT
Bund Badischer Landjugend und Badischer Landwirtschaftli-

cher Hauptverband laden ein: 

„Frag deinen Landwirt“ 

05. Juli 2017 ab 20 Uhr 

„Haus der Bauern“ Merzhauser Straße 111 

79100 Freiburg 

Jeder, der sich für Landwirtschaft interessiert und mehr über 

die Arbeit der Bäuerinnen und Bauern erfahren möchte, soll-

te diese Veranstaltung nicht verpassen. Am Mittwoch, den 5. 

Juli, beantworten Landwirte aus der Region Fragen zu The-

men wie Düngung, Tierhaltung oder Umweltschutz. In einem 

offenen Dialog können auch Wünsche und Kritik ausgespro-

chen werden. Die Veranstaltung beginnt um 20 Uhr auf der 

Dachterrasse des Haus der Bauern in Freiburg, bei schlechtem 

Wetter ziehen wir in das große Sitzungszimmer im 3. Oberge-

schoss um. 

Fragen zur Veranstaltung beantworten Ihnen: 

Michaela Schöttner – Agrarreferentin Bund Badischer Land-

jugend e.V.  

Telefon: 0761 271 33 554 

E-Mail: michaela.schöttner@laju-suedbaden.de 

Padraig Elsner – Pressesprecher Badischer Landwirtschaftli-

cher Hauptverband e.V.  

Telefon: 0761 271 33 231 E-Mail: padraig.elsner@blhv.de 

  

KITA MENGEN

AUS DEN KITAS
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KIRCHEN

EVANGELISCHE 
KIRCHENGEMEINDE MENGEN
Hartheim · Bremgarten · Feldkirch 
79227 Schallstadt-Mengen, Hauptstraße 42, 
Telefon 07664/2476, Fax 07664/2521, 
mengen@kbz.ekiba.de, www.ekimeha.de

Gottesdienste:  

  

Sonntag, 02. Juli 2017 

10.00 Uhr Gottesdienst in Mengen mit Abendmahl 

  

Sonntag, 09. Juli 2017 

10.00 Uhr Gottesdienst in Hartheim 

  

Sonntag, 16. Juli 2017 

10.30 Uhr Gottesdienst im Pfarrgarten mit der Taufe von Mi-

chael Engler 

Anschließend Pfarrgartenhock 

Wie jedes Jahr bitten wir um Ihre Salat- und Kuchenspen-

den und freuen uns auf ein schönes Fest mit dem Musik-

verein Mengen und den Blockflötenkinder Mengen 

  

  

Konfirmationsjubiläum 

Am 15. Oktober 2017 gibt es wieder einen Festgottesdienst 

anlässlich des Konfirmationsjubiläums. Wenn Sie in den Jah-

ren 1966/67 // 1956/57 // 1951/52 // 1946/47// 1941/42 kon-

firmiert wurden dürfen Sie sich gerne diesen Termin schon 

vormerken. Eine Einladung geht rechtzeitig an alle raus. 

  

Bücher-Tauschzimmer 

Immer freitags im Bücherzimmer im Pfarrhaus in Mengen von 

15 – 18 Uhr 

  

Pfarramtssekretariat 

mittwochs und freitags von 08.00 Uhr bis 12.30 Uhr 

  

Es grüßt Sie herzlichst Ihr 

Pfarrer Jobst Bösenecker 

 

 

 

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE 
WOLFENWEILER-SCHALLSTADT
Kirchstraße 10, 79227 OT Wolfenweiler, 
Telefon: 6519
E-Mail: wolfenweiler@kbz.ekiba.de

Gottesdienste: 

Sonntag, 02.07.17 3.S.n.Trinitatis 

18.00 Uhr   Gottesdienst 

  

Sonntag, 09.07.17 4.S.n.Trinitatis 

09.00 Uhr  Ökumenischer Gottesdienst mit der 

Partnergemeinde Rosá (Italien) in der 

Katholischen Kirche St. Blasius, Schall-

stadt mit Rejoice-Chor und Vita Nuova 

aus Rosá, anschließend Möglichkeit 

der Begegnung 

  

Die Krabbelgruppe am Dienstag 

trifft sich immer von 10.00-11.30 Uhr im Ev. Gemeindehaus. 

  

Andacht in der Senioreneinrichtung „Batzenbergblick“ 

Am Dienstag, 04.07.17 um 15.00 Uhr hält Pfr. Dr. Bösenecker 

eine Andacht in der Senioreneinrichtung Haus Batzenberg-

blick. 

  

Bibelstunden der AB-Gemeinschaft  

immer dienstags um 17.30 Uhr im Evang. Gemeindehaus. 

  

Probe der Kantorei  

immer dienstags von 20.00 bis 21.30 Uhr im Evang. Gemein-

dehaus. 

Leitung: Ina Stoertzenbach 

  

Bastelkreis der Frauen 

immer donnerstags ab 19.30 Uhr im Evang. Gemeindehaus. 

Infos und Leitung: Brigitte Schild, Tel. 6235. 

  

Probe Rejoice Chor 

donnerstags um 20.00 Uhr im Evang. Gemeindehaus. 

Infos und Leitung: Angela Werner 

  

Nachtgebet am Donnerstag um 10vor10  

im Evang. Gemeindehaus im kleinen Saal. 

  

Spenden zur Mitnahme nach Kamerun gesucht 

Familie Moto-poh wird im August nach Kamerun zurückkeh-

ren. 

Im Juli werden sie mit dem Umzug beginnen und einen Con-

tainer beladen. Darin wäre noch Platz für den ein oder an-

deren Haushaltsgegenstand. Über Spenden würden sie sich 

sehr freuen. Gebraucht wird alles für den Haushalt (Geschirr, 

Gläser, Besteck etc.) auch kleinere Möbelstücke kämen infra-

ge. Elektrogeräte bitte nur in einwandfreiem Zustand (z.B. 

Kühlschrank, kein E-Herd) 

Wenn Sie etwas abzugeben haben, dann wenden Sie sich 

bitte direkt an Pfr. Moto-poh und seine Frau unter Telefon: 

6193366. 

Auch voll funktionsfähige Computer oder Laptops könnten 

für den Einsatz in Schulen oder Krankenstationen hilfreich 

sein. 

  

Konzertankündigung 

Der Kammerchor Staufen lädt sein Publikum zu einem Streif-

zug durch das Kirchenjahr mit a capella-Werken quer durch 

die Kirchenmusikgeschichte ein. 

Vier Motetten des Bach-Schülers Gottfried August Homilius 

durchschreiten musikalisch das Kirchenjahr ebenso wie eine 

Auswahl aus Hugo Distlers Jahrkreis Opus 5. Weitere Kompo-

sitionen von Praetorius, Bach, Mendelssohn, Reger, Brahms, 

Brell und andere basieren zum Großteil auf Liedtexten Martin 

Luthers und lassen die Advents- und Weihnachtszeit, Neujahr, 

die Passion und Ostern, Pfingsten, das Gedenken an die Refor-

mation und an den Totensonntag und abschließend das Lob 

Gottes anklingen. 

Die Konzerte finden statt am Freitag, 7. Juli um 20 Uhr in der 

evangelischen Kirche Wolfenweiler-Schallstadt und am Sonn-

tag, 9. Juli um 20 Uhr in der evangelischen Kirche Britzingen. 

Der Eintritt ist frei. Spenden sind herzlich willkommen. 

  

Freundliche Grüße 

Christine Heimburger, Pfarrerin 
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PFARRGEMEINDE ST. BLASIUS 
Seelsorgeeinheit Batzenberg-Obere Möhlin
Zuständiges Pfarrbüro: Schönbergstr. 73,
79285 Ebringen, Tel: 07664 7036   Fax: 8440
E-Mail: ulrike.schneckenburger@kath-bom.de
www.kath-bom.de, Pfarrbrief-Mail-abo:
www.kath-bom.de/pfarrbriefabo

 

Gottesdienste  

 

Samstag, 01.07. 

17:00 Uhr Festliche Messe 

��*������������*����
����������
�
�
���in Pfaffenweiler 

  

Sonntag, 02.07. 

 9:00 Uhr Hl. Messe in Schallstadt 

10:30 Uhr Hl. Messe in Ebringen 

  

Samstag, 08.07. 

18:30 Uhr Vorabendmesse in Pfaffenweiler 

18:30 Uhr 2oder3 Gottesdienst in Schallstadt 

  

Sonntag, 09.07. 

 9:00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst in Schallstadt 

10:30 Uhr Hl. Messe in Ebringen 

  

  

  

  2oder3 – der etwas andere Gottesdienst-

Wann: Samstag, 08.07. um 18:30 UhrWo: Pfarrkirche St. 

Blasius, SchallstadtMit: Pfr. Thomas Dietrich und 2o3-

TeamDanach: Umtrunk und Begegnungwww.kath-bom.

de/2o3  

  

  

Ausführlichere Informationen zu weiteren Gottesdiens-

ten und allen Veranstaltungen der SE finden Sie auf der 

Homepage oder im Pfarrbrief. 

 

 

 

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE 
FREIBURG-TUNIBERG
Pfarramt St. Stephan: St.-Erentrudis-Str. 35, 
79112 Freiburg, Telefon 07664/402980,  
Seelsorgeeinheit.tuniberg@t-online.de

Samstag, 01.07. 

11.00  Trauung (Erentrudiskapelle) 

  des Brautpaares Christiane und Alain Victor mit Taufe des 

Kindes Ron Victor (Diakon Bernhard Bauer) 

14.30 Trauung (St. Nikolaus, Opf) 

  des Brautpaares Alina Rock / Simon Werneth 

 (Pfarrer Andreas Mair) 

15.00 Trauung (Erentrudiskapelle) 

  des Brautpaares Hannah Engler / Milan Pilipovic (Diakon 

Wolfgang Kanstinger) 

17.00 Glocken läuten den dreizehnten Sonntag im 

 Jahreskreis ein 

19.00 Eucharistiefeier (St. Nikolaus, Opf) 

  

Sonntag, 02.07. 

- St. Erentrudisfest - 

10.30  Festliche Eucharistiefeier (Erentrudiskapelle) 

  Parallel dazu Kindergottesdienst auf der Wiese bei der 

Aussichtsplattform 

 (nur bei schönem Wetter) 

10.30 Kindergottesdienst für die ganze Familie (Opf) 

18.30 Andacht zum Gedenken der Hl. Erentrudis 

  

Montag, 03.07. – Heiliger Thomas, Apostel - 

19.00 Eucharistiefeier (St. Nikolaus, Opf) 

  Gottesdienst aus Anlass des Bundesfestes gestaltet von 

den Frauen des Frauenbundes, Zweigverein Opfingen: 

„Die Mächtigen stürzt er vom Thron und erhöht die Nied-

rigen“ 

  

Dienstag, 04.07. 

18.00 Rosenkranzgebet (St. Stephan, Mu) 

18.30 Eucharistiefeier (St. Stephan, Mu) 

19.00 offene Kapelle 

  ökumenisches Abendgebet (St. Bartholomae Kapelle in 

St.Nikolaus 

  

Donnerstag, 06.07. 

- Gebetstag um geistliche Berufungen - 

18.00 Rosenkranzgebet (St. Peter und Paul, Wa) 

18.30 Eucharistiefeier (St. Peter und Paul, Wa 

  

Freitag, 07.07. 

- Herz-Jesu-Freitag - 

14.30 Rosenkranz in der Waldkapelle (Wa) 

18.30 Eucharistiefeier (Mu, Pfarrhaus, Oratorium) 

  

Samstag, 08.07. 

17.00 Glocken läuten den 14. Sonntag im Jahreskreis ein 

18.30 Eucharistiefeier (St. Stephan, Mu) 

  Wir beten für Hugo Hohler und Angehörige und für Josef 

und Anna Meyer und Albert und Frieda Meyer 

  

Sonntag, 09.07. 

09.00 Eucharistiefeier (St. Peter und Paul, Wa) 

10.30 Eucharistiefeier (St. Nikolaus, Opf) 

11.30 Taufe (St. Nikolaus, Opf) 

  der Kinder Tobias Theodor Urs Engelhardt und Frederik 

David Meier (Pfarrer Andreas Mair) 

18.30 Auszeit mit Jesus (St. Stephan, Mu) 

  

St. Erentrudisfest am Sonntag, den 02. Juli 2017. 

Wir laden ein zu unserem traditionellen Munzinger Käppele-

fest. 

Das St. Erentrudisfest beginnt mit einem Festgottesdienst um 

10:30 Uhr musikalisch gestaltet von der Winzerkapelle Mun-

zingen. 

Parallel treffen sich die Kinder bis 7 Jahre zu einem Kinder-

gottesdienst bei der Aussichtsplattform (nur bei schönem 

Wetter). 

Nach dem Festgottesdienst spielt die Winzerkappelle zum 

Frühschoppen. Der Kirchenchor St. Stephan Munzingen ver-

sorgt Sie bestens bis in die Abendstunden mit Getränken, Mit-

tagessen, Kaffee und Kuchen – Vesper. 

Zur Einstimmung in den Nachmittag singt um ca. 13.30 Uhr 

der Gemischte Chor Munzingen unter Leitung von Igor Maj-

cen. Der Gitarren- und Mandolinenverein wird Sie mit belieb-

ten Weisen ab ca. 17:00 Uhr in die sommerlichen Abendstun-
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den begleiten. --- Um 18:30 Uhr sind Sie eingeladen zu einer 

Andacht in der Kapelle zu Ehren der hl. Erentrudis, der Schutz-

herrin unserer Pfarrgemeinde und des Tunibergs. 

Kuchenspenden nehmen wir dankend entgegen. Bei regneri-

schem Wetter findet die Bewirtung im Pfarrzentrum (Kinder-

garten) in der Kaplaneigasse 6 statt. 

Auf Ihr Kommen freut sich der Kirchenchor von St. Stephan 

  

Kindergottesdienst in Opfingen am 2. Juli 2017 

Um 10.30 Uhr feiern wir einen Kindergottesdienst für die gan-

ze Familie (bei gutem Wetter im Freien, sonst in der St. Niko-

lauskirche). 

Wir laden dazu ein, dass jede Familie eine Picknickdecke und 

eine Kleinigkeit zum Essen und Teilen in der Gemeinschaft 

mitbringt. 

  

Am Freitag, den 7. Juli 2017, bringt Herr Pfr. Mair die Kran-

kenkommunion ins Haus; in Munzingen ab 10.15 Uhr, in Op-

fingen und Waltershofen ab 14.30 Uhr. 

  

Altenwerk St.-Stephan 

Liebe Wanderfreunde, 

unsere nächste Wanderung machen wir nicht wie vorgesehen 

von Titisee nach Neustadt, sondern von Hinterzarten nach Ti-

tisee. Treffpunkt ist am Mittwoch, den 05.07.2017 um 11.40 

Uhr bei der Apotheke. 

Ich bitte alle Mitwanderer um Anmeldung bis Dienstag 

04.07.2017 – 14.oo Uhr unter der Tel.-Nr. 4881 oder per e-mail: 

hestraub@gmx.de 

Heinz Straub, Wanderführer 

 

 

NEUAPOSTOLISCHE 
KIRCHE 
Schallstadt-Wolfenweiler, 
Gehrenweg 9

  

Übliche Gottesdienstzeiten: 

sonntags, 9:30 Uhr Gottedienst 

und mittwochs, 20:00 Uhr Gottesdienst 

  

Zu allen Veranstaltungen sind Sie herzlich eingeladen! 

Weitere Auskünfte sind dem Schaukasten vor der Kirche 

zu entnehmen. 

 

Gemeinschaftsgottesdienst 

Sonntag, 19:00 Uhr 

Jungschar: 2. bis 5. Klasse 

Donnerstag, 17:00 bis 18:30 Uhr 

Jugendbund: ab 16 Jahre 

Freitag, 20:00 Uhr 

Weitere Infos: 

R. Luginsland: 07664 67 70 

M.Müller: 0160 97601405 

www.ec-wolfenweiler.de 

Wir laden ein zur Bibelstunde im Evangelischen Gemeinde-

haus. 

  

dienstags: 17:30 Uhr 

  

Kontaktadresse: Johanna Meier, 07664 7518 

  

 

VEREINE

Rückblick: 

Am 19. Juni traf sich eine Gruppe Interessierter Bürger auf 

Einladung der Gruppe „Dorfmitte“ zum Dorfspaziergang 

durch Mengen. Zusammen fand man einige Punkte, wie 

und wo das Ortsbild optimiert werden kann. Die Ergebnisse 

werden nun zusammengetragen und mit der Gemeinde be-

sprochen. Zum Abschluss des „hitzigen“ Rundgangs setzte 

sich die Gruppe ans schattige „Kirchenrainle“ und wurde vom 

Team des „Ritrovo - Gasthaus Adler“ mit Speisen und Geträn-

ken erfrischt. 

  

Am 24. Juni fand das monatliche Sportangebot im Klet-

terwald Staufen statt. 

Mit einer Gruppe Jugendlicher aus allen Ortsteilen sind wir 

bei idealem „Kletter-Wetter“ (nicht zu heiß) nach Staufen auf-

gebrochen. Nach der Ausrüstung mit Klettergurten und einer 

fachmännischen Einweisung stürmten die Kids in den Wald 

und machten die Bäume, Kletteranlagen und Seilrutschen 

unsicher. 

EVANGELISCHE LANDESKIRCHLICHE 
GEMEINSCHAFT DES LGV U. JUGEND-
BUND EC WOLFENWEILER
Erlendweg 3, 
Jugendarbeit: Tel. 95189
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Zwischendurch kamen die Kids immer mal wieder an unser 

„Basislager“ und stärkten sich mit Vesper und den Getränken. 

Dann ging es wieder ab in die Bäume. Es hat allen, die dabei 

waren, riesig Spaß gemacht und die drei Stunden vergingen 

wie im Flug! Auf Wunsch der Jugendlichen werden wir solch 

ein Angebot gerne noch einmal durchführen. Wir informieren 

wieder rechtzeitig im Gemeindeblatt. 

  

Unsere nächsten Termine:  

Samstag, 1.7. bis Montag, 3.7.2017: Alemannenhock in 

Mengen 

Das Bürgerforum beteiligt sich mit einem Käse-Stand am 

Hock. Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

  

Mittwoch, 12.7.2017, 20 Uhr: Bürgertreff im „Ritrovo“, 

Gasthaus Adler 

Wir wollen uns treffen, mit anderen „Mengenern“ ins Gespräch 

kommen und uns gegenseitig (besser) kennenlernen. Herz-

lich eingeladen sind nicht nur alle, die noch neu in Mengen 

sind und Kontakte knüpfen wollen, sondern auch „Alt-Einge-

sessene“, die Freude an neuen und alten Kontakten haben. 

  

Die nächsten Treffen unserer Arbeitsgruppen:  

Donnerstag, 13.7.2017: Gruppe „Tauschbörse“ im Ale-

mannenhof, 20 Uhr 

Derzeit arbeiten wir an der Aktualisierung der „Schlauen Blau-

en“ und am Thema Nachbarschaftshilfe. Unsere Gruppentref-

fen sind wie immer offen für alle. Wir freuen uns, wenn Inter-

essierte vorbeischauen. 

 

 

GEMEINSCHAFT DER MENGENER VEREINE

Herzliche Einladung an die gesammte Bevölkerung zum 

26. Alemannhock in Mengen.  

Fassanstich am Samstag, den 1. Juli um 18:00 Uhr beim Bier-

brunnen des SC Mengen. 

Am Sonntag, den 2.Juli ist ab 11:00 Uhr der Hock geöffnet. 

Die Vereine begrüßen sie gerne zum Mittagessen. Ab 14:00 

Uhr Kindernachmittag mit Kinderschminken und einem Ge-

schicklichkeitsparcour. 

Am Montag, den 3.Juli ab 17:00 Uhr Feierabendhock. 

 

 

MUSIKVEREIN MENGEN

Liebe Musikfreunde, 

nachfolgend unsere Termine im Juli 2017: 

-  SA 1.7. 18Uhr musikalische Umrahmung beim Fassanstich 

zur Hockeröffnung 

-  SO 2.7. ca. 14 Uhr Platzkonzert auf dem Hock bei den Land-

frauen 

-  SO 16.7. ca. 12 Uhr musikalische Umrahmung beim Pfarrgar-

tenhock 

-  MO 17.7. „Mit Musik in die Sommerpause“. An diesem Abend 

wollen wir uns, wie der Name schon sagt, mit Musik durchs 

Dorf bei Ihnen in unsere Sommerpause verabschieden. Wir 

werden an verschiedenen Plätzen im Dorf, Musik für Sie ma-

chen. An welchen Plätzen und zu welchen Zeiten, teilen wir 

im nächsten Gemeindeblatt mit. 

Ihr Musikverein Mengen 

SPORTCLUB MENGEN E.V.

Alemannenhock vom 01. – 03. Juli 2017 

Auch dieses Jahr nimmt der SC Mengen und sein Förderver-

ein vom 01. - 03.Juli am Alemannenhock teil. 

Wir freuen uns Sie an unseren Ständen begrüßen zu dürfen. 

  

Termine:  

Freitag, den 30. Juni 2017 

G-Jugend 16:30 Uhr Training 

F-Jugend  17:30 Uhr Training Jahrgang 2008/2009 

Samstag, den 01. Juli 2017 

Aktive 16:00 Uhr Trainingsauftakt 

ab 18.00 Uhr   Alemannenhock 

Sonntag, den 02. Juli 2017 

Alemannenhock 

Montag, den 03. Juli 2017 

Alemannenhock 

Dienstag, den 04. Juli 2017 

Boule 18:30 Uhr Übungsabend Boule 

Aktive 19:00 Uhr Training 

Mittwoch, den 05. Juli 2017 

F-Jugend  17:30 Uhr Training Jahrgang 2008/2009 

AH 19:00 Uhr Training 

Donnerstag, den 06. Juli 2017 

Boule 18:30 Uhr Übungsabend Boule 

Aktive 19:00 Uhr Training 

Freitag, den 07. Juli 2017 

G-Jugend 16:30 Uhr Training 

F-Jugend  17:30 Uhr Training Jahrgang 2008/2009 

  

Ergebnisse: 

G- und F-Jugend Spieltag in Mengen am 24.06.2017 

Am Samstag fand unser erstes Heim-Turnier in dieser Saison 

statt. 

Mit unseren Gästen von der SpVgg Untermünstertal, den SF 

Hügelheim, des TuS Obermünstertal und des SV Weilertal er-

lebten wir bei hochsommerlichen Temperaturen ein rundum 

gelungenes Turnier. Für das leibliche Wohl der Spieler und der 

zahlreich erschienen Zuschauer sorgten unsere engagierten 

Spielereltern. Bei kühlen Getränken, Pommes, Grillwürsten, 

Kaffee/Kuchen und leckerem Eis ließ es sich trotz dem sehr 

warmen Wetter gut aushalten. 

Vielen Dank an alle Helfer auf dem Platz, hinter und vor der 

Theke und den fleißigen Bäckern, die uns bei diesem Turnier 

unterstützt haben. 

  

Homepage:  im Netz unter http://www.sc-mengen.de 
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Öffnungszeiten des Clubheims: 

Dienstag bis Sonntag geöffnet. 

Montag, Ruhetag. 

 

 

TENNISCLUB SCHALLSTADT-WOLFENWEILER E.V.

Liebe Clubmitglieder und Tennisfreunde, 

  

hier die Spielergebnisse der letzten Woche: 

  

U9 KF, 1. Bezirksliga 

TC Mundingen 1 - TC Schallstadt-Wolfenweiler 8 : 24 (Staffel) 

U 12, Juniorinnen, 2. Bezirksliga 

TC Schallstadt-Wolfenweiler – TSG TC RW Waldkirch/ 

TC Kollnau-Gutach 4 : 2 

U16, Junioren, 1. Bezirksklasse 

TSG PTSV Jahn/Freiburg/Polizei SV Freiburg 1 – TC Schallstadt-

Wolfenweiler 4 : 2 

U18, Junioren, 2. Bezirksliga 

 TC Schallstadt-Wolfenweiler 1 – TC Binzen 1 4 : 2  

Herren 65, 1. Bezirksklasse 

TC Schallstadt-Wolfenweiler – TSG TC Eimeldingen /  

TC Rümmingen 1 5 : 1 

Damen 60, 2. Bezirksliga 

TC Schallstadt-Wolfenweiler – SV Solvay Freiburg 1 2 : 2 

Herren 60 Regionalliga Südwest 

TC Schallstadt-Wolfenweiler – TEC Waldau 1 0 : 9  

Herren 55, Oberliga 

TC SW Kehl 1 – TC Schallstadt-Wolfenweiler 5 : 4 

Damen 30, 2. Bezirksliga 

TC Schallstadt-Wolfenweiler – TC Pfaffenweiler 4 : 5  

Herren 40, 1. Bezirksklasse 

TC Schallstadt – Wolfenweiler – TSG TC Todtnau/ 

TC Schönau 1 7 : 2 

Damen 50/1, 2. Bezirksliga 

 TSG TC Reute /TV Wasser - TC Schallstadt-Wolfenweiler 4 : 2  

Damen 50/2, 2. Bezirksliga 

TF Münstertal 1 - TC Schallstadt-Wolfenweiler 2 6 : 0 

Damen 50/3, 1. Bezirksklasse 

TSG TC Munzingen/SV Oberrimsingen 1 – TC Schallstadt- 

Wolfenweiler 3 4 : 2  

Herren 1, 1. Bezirkliga 

TC Schallstadt-Wolfenweiler – Freiburger TC 1 5 : 4  

Damen 1, 2. Bezirksliga 

TSG TC Schallstadt-Wolfenweiler/TC Pfaffenweiler 1 –  

TC Sasbach 1 6 : 3  

  

Haben Sie Lust Spiele LIVE zu sehen und nicht nur die Ergeb-

nisse zu lesen, dann kommen Sie vorbei um unsere Mann-

schaften anzufeuern. 

Der TC Schallstadt-Wolfenweiler freut sich über interessierte 

Zuschauer und Leser. 

  

Herzlichen Glückwunsch allen Gewinnern und weiterhin 

viel Erfolg wünscht der Vorstand. 

Mehr Infos zum Verein und seinem Team unter 

www.tc-schallstadt.de 

 
 

5 x Vita Classica Open LK - Turnier 2017 beim TC 
Schallstadt-Wolfenweiler 

Vom 09.06. – 11.06.2017 richtete der TC-Schallstadt-Wolfen-

weiler auf der heimischen Tennisanlage und beim TC Tiengen 

zum 5. Mal das LK - Tennisturnier Vita Classica Open aus. 

Mit 97 Teilnehmern wurden in 6 Konkurrenzen von Damen bis 

Herren 50 in drei Tagen 128 Begegnungen ausgetragen. Das 

Turnier ist Überregional bei den Tennisspielern/innen sehr 

beliebt. Dies zeigten die Anmeldungen die von Vereinen aus 

Karlsruhe bis Schopfheim reichten. 

Bei herrlich sonnigem Wetter und zahlreichen Zuschauern 

wurde erstklassiges Tennis geboten. 

In den jeweiligen Finalen spielten: 

im Herren A Feld ( LK1- 14) 

Martin Bürkle LK6 ( TC Mengen) gegen Joshua Demmler 

LK7( TC Nicolai Konstanz) 

Hier setzte sich in einem hochklassigem Endspiel Marin 

Bürkle mit 6:3, 6:3 durch 

Im Herren B Feld ( LK 15-23) 

Müller Jens LK20( TC Bräunlingen) gegen Boch Julian LK16 

( TC Rot-Weiß Staufen) 

Hier setzte sich Boch Julian mit 6:4 /1:6; Matchtiebreak 

15:13 durch 

Im Herren 30er Feld 

Schaber Patrick LK9 (TC Blau-Gold Bad Krozingen) gegen 

Kern Markus LK8 ( Tennisclub Dietenbachpark ) 

Hier setzte sich Schaber Patrick mit 6:3/6:1 durch 

Im Damen Feld 

Leber Valerie LK 11 ( TC Sasbach) gegen Zerres Stephani-

eLK 12 ( TC Konstanz) 

Hier setzte sich Zerres Stephanie mit 6:0; 6:1 durch 

Im Herren 40 Feld 

Ebner Stefan LK11 ( Tennisfreunde Münstertal) gegen Rot-

zinger Jürgen LK11 ( TC Schallstadt-Wolfenweiler 

Hier setzte sich Ebner Stefan mit 6:1 / 6:2 durch 

Im Herren 50 Feld 

Hohlbaum Joachim LK 12 (Turnverein Neuenburg) gegen 

Höllrich Wolfgang LK8 (TC Rot-Weiß Waldkirch 

Hier setzte sich Höllrich Wolfgang mit 7:5/4:6/ Matchtie-

break 10:6 durch 

 

TURNVEREIN WOLFENWEILER-SCHALLSTADT

Gelungener Saisonabschluss in Ihringen 

Vergangenen Sonntag fand die Rückrunde der Regioklasse 3 

in Ihringen statt. Anders als in der Vorrunde, bei der es drei 

Wettkampfbegegnungen gab, bestand die Rückrunde nur 
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aus einem einzigen Termin. Das bedeutete, unsere Mädchen-

mannschaft – um Sarah Hennies, Laura Gassert, Fabienne 

Schmid, Jana Scherzinger, Anne Schöttle und Katrin Fritzen-

schaft – musste gegen alle sieben Mannschaften aus der Vor-

runde antreten. Nachdem eher zurückhaltenden achten Platz 

aus der Vorrunde – verschuldet durch einige Verletzungen 

und Stürze am Königsgerät, dem Schwebebalken – mussten 

die Mädels ihre Leistungen beim Rückrundentermin zwin-

gend abrufen, um einige Plätze im Endergebnis wieder gut 

zu machen. 

Der Wettkampf startete für unsere Mädchenmannschaft am 

Boden. Dort konnten Laura, Katrin und Anne mit hohen Punk-

ten glänzen und sechs der sieben Mannschaften hinter sich 

lassen. Eine bittere Niederlage erfolgte jedoch am zweiten 

Gerät, dem Sprung, bei dem es für unsere Mannschaft nur 

für Platz acht reichte. Am Stufenbarren wiederum, zeigte die 

Mannschaft größtenteils ihr Können und erreichte eine Plat-

zierung im Mittelfeld. Der Abschluss erfolgte am Balken, eine 

Zitterpartie unsererseits. Hier galt es in erster Linie sturzfrei zu 

bleiben und die Übungen sauber durch zu turnen. Der Auf-

takt erfolgte durch Jana Scherzinger unsere jüngste Turnerin, 

die durch ihre Übung rund 12 Punkte bekam. Sturzfrei blie-

ben auch die Mehrzahl der nachfolgenden Mädels und durch 

den hohen Ausgangswert unserer beiden Turnerinnen Laura 

und Katrin erzielten wir überraschend den dritten Platz am 

letzten Gerät. 

  

Insgesamt zeigte unsere Mannschaft sehr gute Leistungen an 

diesem Rückrundenwettkampf. Belohnt wurde das mit dem 

dritten Platz, nach TV Kollnau-Gutach und dem TV Bahlingen. 

Außerdem rutschte die Mannschaft durch das tolle Rückrund-

energebnis im Gesamtergebnis (=Ergebnis der Vor- und Rück-

runde) von Platz acht auf Platz fünf vor. Ein toller Abschluss für 

die Turnerinnern, Trainer und Kampfrichter, die in diesem Jahr 

das erste Mal in der Regioklasse 3 vertreten waren. 
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WOLFSZUNFT SCHALLSTADT-WOLFENWEILER

Die Wolfszunft goes Country! 

Zum 2.  Schallstadter Country – und Truck- Festival, am 

08.07.2017 

 auf dem Parkplatz der Johann- Philipp- Glock Halle 

statt. Wir möchten dem Publikum mal „etwas Besonders“, was 

in Schallstadt noch nie da war bieten. 

Beginn 17:00 Uhr. Wir bieten ihnen im Voyer der Schule eine 

Modelltruckausstellung wer Modell-TruckFreunde Freiburg. 

Ab 18:00 Uhr gastiert bei uns TOM ASTOR ,der mit Hits wie z.B. 

„Flieg junger Adler“, zu den Großen in der deutschen Count-

ryszene zählt. 

Von 20:00Uhr - 24:00 Uhr spielt Kim Carson mit Band. 

Anstelle eines Festzeltes bieten wir dem Publikum Sitzplätze 

auf Sattelschleppern an, die rund um den Festplatz eine „Wa-

genburg“ bilden. 

Für das leibliche Wohl sorgen wir mit „Ochsenkeule am Spieß“, 

Grillwürsten und Nuggets sowie Pommes. 

Highlight ist ein zur Bar umgebauter Tankzug in dem ver-

schiedene Whiskysorten und alkoholfreie Cocktails angebo-

ten werden. 

Karten sind im Vorverkauf unter www.country-truck-schall-

stadt.de,sowie auf dem Wochenmarkt bei Regina Stork er-

hältlich. 

Kinder bis 12 Jahren haben in Erwachsenenbegleitung freien 

Eintritt. 

Parkmöglichkeiten finden Sie an der Winzergenossenschaft, 

dem Gewerbegebiet Fischerinsel und dem Sportgelände 

Schallstadt. Nach 22:00 Uhr am REWE- Markt. 

Wir hoffen Ihnen mit der Veranstaltung einen unvergessli-

chen Abend zu bieten und freuen uns auf Ihren Besuch. 

Ihre Wolfszunft Schallstadt- Wolfenweiler e.V. 
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Sehr geehrte Mitbürger der Gemeinde  
Schallstadt,

wir führen am 08.07. auf der Parkplatz der Johann- Philipp- 

Glock Halle unser 2. Country und Truckfestival durch. Für die-

ses Ereignis muss der Gehrenweg gesperrt werden, auch wird 

dieser Abend für die Anwohner bis 24:00 Uhr musikalischer 

sein als die anderen Abende des Jahres. Deshalb bitten wir 

bereits im Vorfeld um ihr Verständnis. Während der Veranstal-

tung stehen Ordner an der Absperrung um den Verkehr zu 

den Parkplätzen zu leiten. Anwohner haben freie Zufahrt. 

Für Rückfragen steht Ihnen stellvertretend für die Wolfszunft 

Schallstadt e.V., Herr Geigele, Tel. (01 51) 25 38 21 01 oder die 

Gemeinde Schallstadt, Frau Vögtle, Tel. (0 76 64) 61 09 24 zur 

Verfügung. 

Mit freundlichen Grüßen 

Werner Geigele 

Vorstand 

Wolfszunft Schallstadt- Wolfenweiler e.V. 

  

SONSTIGES

Sommer-Konzert am  Sonntag, 9. Juli um 19 
Uhr in St. Trudpert Münstertal 

Der warme, runde und schwelgende Ton des Violoncellos 

steht ganz im Mittelpunkt des sommerlichen Abendkonzerts 

in der Münstertäler Barockkirche. Der bekannte Freiburger 

Cellist Juris Teichmanis spielt Cello-Suiten von Johann Sebas-

tian Bach. In den Suiten wechseln sich meditative Passagen 

mit tänzerischen und virtuosen Motiven ab. 

Juris Teichmanis stammt aus einer lettischen Musikerfamilie. 

Der vielgefragte Solist und Kammermusiker ist künstlerischer 

Leiter des Festivals BACH PUR in Freiburg. 

  

Der Eintritt beträgt 12 Euro, ermäßigt 10 Euro. Vorverkauf un-

ter www.reservix.de. Karten sind außerdem bei den Touristin-

formationen in Münstertal und Staufen, dem Reisebüro Sutter 

in Münstertal und beim BZ Kartenservice in Bad Krozingen er-

hältlich. 

  

 

 

Junge Familie sucht in und um Freiburg ein Baugrundstück
für EFH. Zuschriften unter Chiffre 4638003 an Primo Verlag, 

Postfach 1254, 78329 Stockach oder per Email an 
efh-breisgau@gmx.de

Ehepaar sucht mittelfristig

3-Z�����-W��	
n�
m. Garage zur Miete. Tel. 0151/62632476

Ende des redaktionellen Teils



Freundliche und zuverlässige Hilfe
für Hausmeister- u. Gartenarbeiten gesucht (Mehrfamilienhaus)

sonscha59@yahoo.com • Tel. 0157 - 8092 8799 

Suche dringend Putzkraft
für 1x in der Woche 3 Stunden in Schallstädter 

Privathaushalt.  Gerne auch mit ab und an 
Kinderbetreuung nach Absprache.  

Freue mich auf Ihre Rückmeldung unter
07664/9209476, Karin Joggerst 

Suche ab sofort für Großfamilie: 
Uroma, Oma, Tochter mit Familie (5 Personen) 

zweimal, ab und zu dreimal wöchentlich eine kompetente
Haushaltshilfe, die für uns einkauft und daraus ein leckeres,

gesundes Mittagessen zubereitet. Gute Bezahlung. 
Kontakt: 07664 8571 

Zuverlässige(r) Mitarbeiter(in) gesucht 
für regelmäßige Abfüll- und Etikettierarbeiten 
bei der Herstellung von diagnostischen Tests. 

1-2 Tage pro Woche, ca. 8 Wochenstunden insgesamt; 
in Ebringen. Bezahlung als geringfügige Beschäftigung. 

Steffens biotechnische Analysen GmbH
email: info@steffens-biotec.com. 

Komm in unser Team 
als Call Center Agent/-in

Für die Terminierung unserer 
Vertriebsmannschaft in FR-Tiengen 

Heliotron Deutschland GmbH 
bewerbung@heliotron.com

Tel. 07664/9339 225  •  www.heliotron.com 

Zuverl. Prospektverteiler
(Jugendliche ab 13 Jahre) für die Verteilung fertig zusammengestellter

Prospektsets in Leutesberg gesucht.

Bewerbungszeiten: Mo.-Fr.  08.30 - 17.00 Uhr
Tel. 07822 4462-0 • E-Mail: info@pf-direktwerbung.net

Div. Elektro-Installationen
TV-SAT-Empfang

Kabel DVB-C, DVB-T2

Tunibergstr. 13
Schallstadt-Mengen

Tel. 07664 - 24 23 od. 59 04 63
Mobil 0170 - 288 69 96

Ausbaubare Scheune oder Rebhäusle gesucht
Ruhiges, solventes und sympathisches Ehepaar Ende 40
sucht sehr ruhig gelegene Scheune, Schopf, Althaus oder
Rebhäusle mit guter Bausubstanz oder Bauplatz, Grund-
stücksgröße ab 400 qm zum Ausbauen und drin Wohnen. 

Bei erfolgreicher Vermittlung gibt’s eine Belohnung. 
Tel. 015773149948 o. 1x35@web.de. 

SÜDBAU • Telefon 07681 - 20 92 886 
info@suedbau-freiburg.de

Wir suchen zum Sofortkauf:
Baugrundstück, Einfamilienhaus, Doppelhaus,
Reihenhaus, Mehrfamilienhaus oder Eigentumswohnung

Sympathische Familie mit zwei Kindern sucht ein ruhig gelegenes 

Haus oder Grundstück. 
Wir freuen uns über Hinweise.  •  Tel. 0151 207 617 75 

Dringend Wohnung gesucht!  
Nettes Ehepaar aus Ebringen, Mitte 40, berufstätig, 

NR, keine Tiere, sucht 3-4-Zi.-Whg., 90 - 100 m²
wegen Eigenbedarfskündigung. 

Tel. 0172 7650863 (Scheel) 





Lindenstraße 11 a

Geflügelverkauf Gieseker
Di., 04.07.2017 Schallstadt-Mengen, Kirche, 16.45 Uhr, Schallstadt,
Rathaus, 17.15 Uhr, Schallstadt-Wolfenweiler, Rathaus, 17.45 Uhr

Tel. 02353/7000-0   www.gefluegelhof-gieseker.de
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